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Wollenmanufacturen. Zwei Eisenbahnlinien aus Böhmen
nach Wien, und eine nach Schlesien, Krakau und Warschau.

Brünn, 60,000 Einw., 590', mit der Bergveste Spielberg.
Im Landhause wird der Pflug aufbewahrt, womit Kaiser Joseph II.
ackerte. Hauptsitz der Wollenmanufaktur, Bischofssitz- /

Austerlitz, Schlacht 1805.
Olmütz a. d. March, 16,000 Einw., Festung, Universität, Sitz

eines Erzbischofs.
Sternberg, 15,000 Einw., Leinen- und Baumwollenweberei.
Proßnitz, Hauptstadt der fruchtbaren Hanna, 16,000 Einw.,

Branntweinbrennerei und Leinwandhandel.
Nikolsburg, 9000 Einw., zur Hälfte Juden, Friede 1866.
J glau an der böhmischen Grenze, 19,000 Einw.,Tuchfabriken.

Im Herzogtum Schlesien:
Tropp au, 18,000 Einw., Zucker- u. a. Fabriken, lebhafter

Handel.
Bielitz an der Galizischen Grenze, 15,000 Einw., bedeutender

Fabrikort für Tuch u. a.
Außerhalb Deutschland besitzt der Kaiser von Oesterreich noch:

Ungarn, Galizien, Siebenbürgen, Croatien, Slavonien und Dal¬
matien. S. dieselben unter Seite 75. —

Aebersicht deutscher StäÖte.

1) Ueber '/2 Mill. Einw.: Berlin, Wien. (2)
2) Ueber 100,000 Einw.: Hamburg, Prag, Breslau, München

Dresden, Cöln, Elberfeld mit Barmen. (7)
3) 50—100,000 Einw.: Königsberg, Triest,Magdeburg,Leipzig,

Danzig, Frankfurt a. M., Grätz, Stettin, Nürnberg, Bremen, Aachen,
Hannover, Stuttgart, Brünn, Posen, Chemnitz, Erefeld, Düsseldorf,
Altona, Augsburg. (20)

IV. Der Erdtheil Europa.
A. Allgemeines.

Lage. Europa liegt auf der Nordhälfte der östlichen
Halbkugel, vom 8. bis 80. Grad östlicher Länge und vom
35.- bis 72. Grad nördlicher Breite.

Gr enzen. Die Europa begrenzenden Meere mit ihren
Meerbusen und Straßen sind:
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